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Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler,
liebe Leserinnen und Leser unseres Maininsel-Echos,

wie in den letzten Jahren bereits üblich, erscheint auch dieses
Jahr zu unserer Weihnachtsfeier, die „Weihnachtsausgabe“ des
Maininsel-Echos. Ich wünsche Euch allen viel Spaß beim Lesen
und Stöbern. In der Weihnachtsausgabe blicken wir gerne auf
das zu Ende gehende Jahr zurück.
Aus sportlicher Sicht ist sicherlich der Abstieg unserer ersten
Garde im Sommer das bitterste Ereignis gewesen. Nach nur ei-
nem Jahr Kreisklassen-Aufenthalt sind wir nach dem Aufstieg im
Vorjahr, wie viele andere Mannschaften vor uns, sofort wieder
abgestiegen.
Bereits Anfang des Jahres haben wir mit Kabil Jabiri für die jetzt laufende Saison
einen neuen Trainer verpflichtet, der die Mannschaft wieder an alte Erfolge heranführen
soll. Der Start in die neue Runde verlief nicht ganz so wie wir uns das alle gedacht
haben. Kabil musste aber natürlich erst mal seine Ideen mit dem vorhandenen Spieler-
kader umsetzen. So standen nach sieben Spielen nur acht Punkte auf unserem Kon-
to. Wir konnten uns jedoch von Woche zu Woche steigern und haben acht Spiele in
Folge nicht verloren. Sehr schade, dass wir das letzte Spiel in Tückelhausen unglück-
lich verloren haben. Für die Rückrunde ist aber noch alles offen. Eine für uns erfolgrei-
che Saison kann jedoch nur über eine verbesserte Trainingsbeteiligung, Laufbereitschaft,
kämpferische Einstellung und natürlich den Teamgedanken erreicht werden. Nicht
das Individuum, sondern das Team sollte immer im Vordergrund stehen. Wir, von der
Vorstandschaft hoffen, dass die Mannschaft in der Rückrunde mit der richtigen Ein-
stellung um die Spitzenplätze der A-Klasse mitspielen wird.
Die gezeigten Leistungen der zweiten Mannschaft in der Vorrunde waren sehr unter-
schiedlich. Dies ist sicherlich den sich ständig veränderten Spielaufstellungen ge-
schuldet. So konnte man selten mit derselben Mannschaft auflaufen und musste
immer wieder improvisieren. Durch die hohe Anzahl an verletzten Spielern war es
immer wieder nötig AH-Spieler einzusetzen. Auch die Trainingsbeteiligung der Spieler
ist unterirdisch. Ich glaube, dass viele Akteure die Mannschaft als Freizeitkick anse-
hen. Das ist von uns nicht gewünscht und wir von der Vorstandschaft werden uns
überlegen wie wir dies in Zukunft ändern und verbessern können.
Unsere Jugendspieler der U13 bis U19 sind in der JFG Maindreieck Süd seit vielen
Jahren aktiv. Im Sommer kam es bei den Stammvereinen zu einer Veränderung. So ist
mit dem SV Erlach ein Verein aus der JFG ausgetreten und mit dem TSV Frickenhausen
ein Verein der JFG beigetreten. Die JFG besteht also weiterhin aus sechs Stamm-
vereinen mit insgesamt rd. 120 Jugendlichen. Bedanken möchte ich mich bei der
gesamten Vorstandschaft der JFG, den Delegierten, Trainern und Betreuern für ihren
unermüdlichen Einsatz im Interesse sämtlicher Stammvereine.
Auch in den Altersklassen von der U9-U11 haben wir viele Kinder, die im Fußball ihre
Leidenschaft entdeckt haben. Diese werden von „alten Hasen“, aber auch von unseren
Spielern trainiert und betreut. Der Spaß am Fußball, der hier gelebt wird, ist manch-
mal wichtiger als der sportliche Erfolg. Es ist immer schön zu sehen mit welcher
Begeisterung die Kids, Trainer und Betreuer bei der Sache sind. Nur weiter so!
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch
Anfeuerungen vom Spielfeldrand. Auch die 2. Mann-
schaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und
anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch Ihre
Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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Alles weitere über die sportlichen Aktivitäten unseres Vereins erfahrt Ihr aus den Be-
richten der jeweiligen Abteilungsleiter, denen ich nicht vorgreifen will.
Einen großen Teil unserer gesellschaftlichen Aktivitäten nehmen unsere Veranstaltun-
gen ein.  Dies waren im diesem Jahr der Ski-Ausflug, die Prunkparty, die Teilnahme
am Faschingszug in Ochsenfurt, die Theateraufführungen, die Maiwanderung, das
Familienfest zum Anlass der Meisterschaft vor 20 Jahren, der Libella-Cup, die
Abschlussfeiern, das Weinfest im Stadtgraben mit Comedy-Abend, die Ferienwoche
des OFV im August, der Stand am Ochsenfest und natürlich unsere Weihnachtsfeier
mit Musik- und Liedervorträgen. Daneben gibt es noch viele Aktivitäten der einzelnen
Mannschaften, die sich nicht immer nur mit den Themen um das runde Leder befas-
sen, sondern nur den Teamgedanken und den Spaß miteinander fördern.
Um den Sportbetrieb reibungslos abhalten zu können, ist es eine wesentliche Aufga-
be des Vereins, die Spielstätten und Gebäude in einem guten Zustand zu erhalten.
Dies ist mit unserem eigenen Sportheim mit Gaststätte und Kegelbahn, den Sport-
plätzen auf der Maininsel und in Kleinochsenfurt sowie dem Sportgelände am Lindhard
eine wahre Mammutaufgabe. Hier verbringen eine Handvoll Helfer viele Stunden am
Sportplatz (mähen, düngen, vertikutieren, aerifizieren, abstreuen, Zäune richten, Hüt-
te und Blue-Point sowie das Gelände sauber halten, Bäume und Gebüsche schnei-
den, streichen, reparieren usw.), die keiner sieht. Ich möchte mich deshalb im Namen
der Vorstandschaft, aber auch der Spieler, Trainer und Betreuer einmal recht herzlich
bei diesen Personen bedanken.
Hinter diesen Aufgaben und den bereits erwähnten Veranstaltungen sowie unserem
Internet-Auftritt, dem Verkauf am Blue-Point und die Ausgabe des Maininsel-Echos
bei den Heimspielen, steht sehr viel Arbeit. So unterschiedlich der freiwillige Einsatz
auch aussehen mag, eines verbindet uns alle, wir helfen dem OFV. Wir investieren
unsere Freizeit und Tatkraft für das gemeinsame Wohl des Vereines.
Ich vermeide es - aus den bekannten Gründen - alle, die hier geholfen haben nament-
lich zu erwähnen, aber ich möchte mich bei Euch allen im Namen der OFV-Familie
hierfür herzlichst bedanken. Ohne Euer Engagement und Hilfsbereitschaft wäre dies
alles nicht möglich.
Sollte beim Lesen dieser Zeilen, sich der ein oder andere angesprochen fühlen und
uns, in welcher Weise auch immer, unterstützen bzw. bei den Veranstaltungen helfen
wollen, kann er sich gerne bei der Vorstandschaft melden. Wir sind für jeden Mitstrei-
ter dankbar.
Insgesamt war 2018 ein interessantes und abwechslungsreiches Jahr für uns. Wir
sind ein toller Verein. Nicht die Klasse, in der gerade die erste oder zweite Mann-
schaft Fußball spielt, ist entscheidend für unsere Zukunft, sondern das Miteinander
und unser Vereinsleben. Wir alle dürfen und sollten Stolz darauf sein, Mitglied und Teil
unserer OFV-Familie zu sein.
Am Ende meines Berichtes möchte ich allen Sponsoren und Gönnern unseres Verei-
nes danken. Durch Ihre Spenden und geleistete Unterstützung ist es uns erst möglich
- trotz der zahlreichen, ehrenamtlichen und unbezahlten Stunden vieler Helfer - die
Kosten für den Spielbetrieb und den Unterhalt unserer Sportgelände zu finanzieren.
Ich wünsche Euch allen und Euren Familien sowie den Lesern dieser Zeilen eine
besinnliche Adventszeit, fröhliche Weihnachten und ein gutes und vor allem gesundes
Jahr 2019.

Euer 1. Vorsitzender
Jürgen Fischer
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Nach schwachem Saisonstart ist unser Team jetzt auf Erfolgskurs

Bis zum 7. Spieltag verschenkte unsere Mannschaft
völlig unnötig viele Punkte und konnte von den 21 mög-
lichen Zählern gerade mal 8 einspielen.
Mit  12 geschossenen Toren und 13 Gegentreffern
waren wir zu diesem Zeitpunkt für die Konkurrenz kein
ernsthafter Gegner. Ab dem 8. Spieltag spielte die
Mannschaft auf einmal wesentlich konzentrierter und
konnte mit oft ansprechenden Leistungen viele Siege
erringen.
Dem 2:7 Auswärtssieg in Goßmannsdorf folgten in den restlichen  acht
Spielen bis zur Winterpause noch weitere sechs Siege, ein Unentschie-
den beim Tabellenführer Frickenhausen und eine Niederlage in
Tückelhausen.
In den neun Spielen konnten wir 22 Punkte bei einem Torverhältnis von
31:13 einfahren und werden somit auf dem 4. Platz überwintern.
Anscheinend hat unser Trainer Kabil  Jabiri einen guten Draht zur Mann-
schaft und hat mit den richtigen Worten und  Maßnahmen dem Team die
erforderliche Siegermentalität vermittelt.  Unsere beiden Sportleiter Uwe
Faulhaber und Lars Kämmerer sind ein ganz wichtiges Bindeglied zwi-
schen Mannschaft, Trainer und Vorstandschaft und ohne Ihr großartiges
Tun wäre sicherlich einiges nicht möglich.
Unterstützt wird das Team auch von Helmut Werner der uns nicht nur  als
Physio sondern auch als Fitnesstrainer zur Verfügung  steht. Super sind
der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft und auch das
Verantwortungsbewusstsein der erfahrenen Spieler wie z.B. Sebl
Wirsching oder Max Langer die auch mal bei Abwesenheit von Kabil
die eine oder andere Trainingseinheit abgehalten haben.
Wenn es um die administrativen Tätigkeiten geht, haben wir mit Walter
Meding einen zuverlässigen und kompetenten Ansprechpartner.
Wünschenswert wären für die Zukunft eine bessere Trainingsbeteiligung
und auch mehr Interesse von unserer 2. Mannschaft an diesen teilzuneh-
men.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Fans und Gönnern ein frohes und  ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2019

Euer Peter Polifka
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Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion

Hallo liebe Mitglieder des OFV,

nach dem wir in der letzten Saison aus der Kreisklasse
abgestiegen sind, gab es in der Sommerpause einige
Veränderungen.
Spieler sind gegangen, bzw. dauerhaft nicht da, aber der
Großteil der Mannschaft ist zusammengeblieben. Auch
einen Trainertausch hat es gegeben. Wir hatten auch
einige Neuzugänge zu vermelden.
Unser Ziel für diese Saison ist es, möglichst weit oben
in der Tabelle zu verweilen. Schon in den ersten Spielen
hat man gesehen: Das wird nicht leicht!
Es war noch eine große Verunsicherung aus der letzten Saison in der
Mannschaft zu spüren, die sich dann nach und nach ab dem 7. Spieltag
gelegt hat. Da haben wir dann auch eine Serie mit 7 Spielen ohne Punkt-
verlust hingelegt und uns in der Tabelle weiter nach oben schieben kön-
nen.
Schade, dass wir uns dann beim Tabellenführer Frickenhausen nur mit
einem 0:0 begnügen mussten, da war deutlich mehr drin. Im letzten Spiel
gegen Tückelhausen waren wir zwar die bessere Mannschaft, in den
entscheidenden Situationen aber nicht clever genug, so dass das Spiel
mit 2:4 verloren ging.
Wir belegen aktuell den 4. Tabellenplatz, sollten uns also nach der Win-
terpause keine großen Schwächen mehr leisten um den Relegations-
platz noch erreichen zu können.
Mit Verletzten, schlechter Trainingsbeteiligung und beruflichen Ausfällen
haben die anderen Mannschaften auch zu kämpfen, dies sollte also kei-
ne Ausrede sein.
Wichtig sind Mannschaftsgeist, das Unterdrücken von persönlichem
Eigennutz und die kämpferische Einstellung. Nur so können wir im näch-
sten Jahr noch was reißen, und das wollen wir ja. Ich wünsche unseren
Verletzten, dass sie sich in der Winterpause gut erholen und ab Februar
wieder voll durchstarten können.
In diesem Sinne wünsche ich euch eine besinnliche und stressfreie
Weihnachtszeit.

Euer Sportleiter
Uwe Faulhaber
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Der Ochsenfurter Fußball wird 100 Jahre
Liebe Freunde des Fußballsports,
das 99. Jahr des Ochsenfurter Fußball-Daseins geht
2018 zu Ende und es beginnt im Jahr 2019 ein span-
nendes Jahr – ein Jahr zum Revue-passieren-lassen,
ein Jahr zur Standortbestimmung und vielleicht auch ein
Jahr des Nachdenkens. Ohne den vielen Aktionen vor-
greifen zu wollen, wird ein Blick in den Terminkalender
auf unserer Website sehr viel Licht ins Dunkel bringen.
Wenn vielen 100-jährigen Chroniken eines entnommen
werden konnte, dann ist es wohl die Tatsache, dass Fußball zu Beginn
des 20 Jahrhunderts mehr als verpönt war und nur ein Sport für „Lausbu-
ben“ gewesen sei.
Na dann. Ich selbst durfte in den letzten 30 Jahren ein knappes Drittel die-
ser langen Zeit seit 1919 aktiv mitgestalten, einige andere Mitglieder
noch viel länger. Um aber diese 100 Jahre Ochsenfurter Fußball würdig darzu-
stellen, hat sich ein Arbeitskreis gebildet, angeführt von Hans Zier und
Herbert Gransitzki, der die anstehenden Aktionen koordinieren und gestal-
ten wird. Dazu zählt auch eine Bilderausstellung in der Sparkasse ab
dem 20. September. Wer zu Hause interessantes Bildmaterial hat und
das zum Einscannen zur Verfügung stellen würde, soll sich bei Hans,
Happy oder auch bei mir melden und damit nicht bis Mitte 2019 warten.
Denn bereits zum 5. Juli wird ein gut 100-seitiges Heft erscheinen, in dem
auch Bilder der Anfangsjahre ab 1919 veröffentlicht werden sollten.
Lassen wir das alles mal ganz locker auf uns zukommen und uns über-
raschen. Es wäre schön, wenn all diese Aktionen gut unterstützt würden.
Los geht es bereits mit den Hallenkreismeisterschaften der Junioren
am 5. und 6. Januar, sowie der Herrenkreismeisterschaft am 12. Januar
in der Ochsenfurter Dreifachsporthalle, gefolgt von den Faschings-
veranstaltungen des CC72 in der Westsiedlung und der Teilnahme am
Gaudiwurm und vieles mehr.
An dieser Stelle ergeht schon mal der Dank an all die fleißigen Helferin-
nen und Helfer quer durch alle Veranstaltungen.
Ich wünsche uns allen nun eine besinnliche Adventszeit, ein paar frohe
Stunden auf unserer Weihnachtsfeier, ein friedvolles Weihnachten, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2019, sowie Gottes reichen Segen.
Walter Meding, Vereinsehrenamtsbeauftragter.
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Liebe Sportfreunde,

auch wieder ist eine Saison schnell vergangen. Es gab
viele Höhepunkte – positiver sowie negativer Art – aber
wenn man zurückblickt, so hofft man doch, dass das
Positive überwiegt.
Die Gruppe Kitzingen-Ochsenfurt hat viele qualifizier-
te Schiedsrichter in der Vergangenheit hervorgebracht.
Im Moment müssen wir uns erst wieder finden. Das
vorgezogene Abitur nach 12 Jahren war für uns mehr
Fluch als Segen. Kaum hatten wir SR für die Bezirks-
liga qualifiziert haben uns diese wegen ihres Studiums wieder verlas-
sen.
Die Gruppe Kitzingen-Ochsenfurt ist lediglich auf der Funktionärsebene
durch seine Schiedsrichter als Vereinsmitglieder sehr stark vertreten.
Neben mir als KSO hat die Gruppe mit Walter Meding, einen
Regionalligabeauftragten.
Unser Beobachter Michael Streit ist in das Sportgericht Bayern als Bei-
sitzer aufgestiegen und fällt Gerichtsurteile in der Landesliga Mitte.
Felix Meding vertritt uns als ranghöchster aktiver Schiedsrichter.

Der OFV hat viele talentierte Schiedsrichter ausgebildet. Leider ist die
Ausbildung neuer Schiedsrichter derzeit etwas in den Hintergrund gera-
ten. Es wäre schön wenn sich junge Vereinsmitglieder fänden, die aktiv
auf den Fußballplätzen der Region als Schiedsrichter tätig sein wollen.
Die Ausbildung findet ja vor Ort im Vereinsheim des OFV statt. Für die
zur Verfügungstellung der Ausbildungsstätte möchte ich mich bei der
Vorstandschaft des OFV ganz herzlich bedanken.
Auf dem Spielfeld geht die jahreszeitliche Saison zu Ende. Jedoch ha-
ben wir in diesem Jahr eine ganze Reihe von Futstsalturnieren zu beset-
zen. Eine schwierige Herausforderung für mich. Vielleicht interessiert
sich der Eine oder Andere für diese Art von Fußballsport. Die aktiven
Fußballer freuen sich wenn Sie Unterstützung in der Halle bekommen.

Ansonsten wünsche ich allen Mitgliedern und Freunden des OFV eine
besinnliche Weihnachszeit, gute Erholung und einen erfolgreichen
Saisonabschluß.
Helmut Wittiger
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In der JFG Maindreieck-Süd läuft’s rund

Ein sportliches Fußballjahr 2018 neigt sich dem Ende
zu. Auch dieses Jahr hatte die JFG mehr Höhen wie
Tiefen.

Nicht zu vergessen ist, dass Gerhard Troll zu Recht
zum Ehrenvorsitzenden der JFG Maindreieck-Süd er-
nannt und vom BFV für sein großes Engagement mit
dem Ehrenamtspreis 2018 als Sieger des Fußballkreises Würzburg in
München ausgezeichnet wurde.

Ein großer Dank geht auch an den 1. Vorsitzenden Walter Meding, der
immer mit großem Ehrgeiz sowie mit Leib und Seele für die JFG dabei
ist. Selbstverständlich geht dieser Dank auch an alle Vorstandsmitglie-
der, Delegierte, Trainer und Betreuer/innen der gesamten JFG Main-
dreieck Süd, nicht zu vergessen all unsere Sponsoren. Stellvertretend
für alle sei an dieser Stelle Stephan Hofmann von der REWE Ochsen-
furt, seiner Familie und dem gesamten Team, namentlich erwähnt.

Auch ein großes Dankeschön an alle Eltern und aktiven Spielern, die
immer tatkräftig, egal ob Trikotwaschen, Verkaufen, Backen oder zu den
Spielen fahren für uns im Einsatz sind.

Zu erwähnen sei auch der Wechsel der Stammvereine. Der SV Erlach
ist ausgetreten, der TSV Frickenhausen neu hinzugekommen. Zum
01.08.2019 wird auch der SV Tückelhausen/Hohestadt wegen Spieler-
mangel die JFG verlassen.

An dieser Stelle ergeht der Dank an Gerhard Troll und Harald Meyer
vom SV Erlach für die stets konstruktive Zusammenarbeit. Die Mitglie-
der des TSV Frickenhausen heiße ich herzlich willkommen.

Ich wünsche allen Spielern und dessen Familien, Mitgliedern, Trainer,
Betreuer/innen und Sponsoren  ein gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in das sportliche Jahr 2019.

Mit sportlichem Gruß, Vanessa Wedel - 2. Vorsitzende
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Termine 2019 beim Ochsenfurter FV

Donnerstag, 03.01.2019, 10:00 Uhr, OFV Trainingstag – Dreifach-
sporthalle; Belegungsplan liegt noch nicht vor.

Freitag, 04.01.2019, OFV Ski-Wochenende
Abfahrt zum Skiausflug am 04.01.2018 um 04:30 Uhr auf dem Park-
platz vor dem OFV-Sportheim.

Samstag, 12.01.2019; BFV Hallenkreismeisterschaft - Herren Futsal

Samstag, 09.02.2019; CC72 Prunkparty in der Westsiedlung

Samstag, 22.06.2019; Libella-Cup 2019; 22. und 23. Juni 2019 auf der
Maininsel

Freitag, 05.07.2019, 19:00 Uhr; Jubiläumsfeier - 100 Jahre Ochsenfurt-
er Fußball; Kommersabend

Donnerstag, 11.07.2019; Herren Stadtmeisterschaft beim OFV
11. bis 14. Juli 2019 auf der Maininsel.

Freitag, 26.07.2019; Deutsch-Französisch-Italienisches Weinfest des
OFV; 26. bis 28. Juli 2019 im Stadtgraben.

Montag, 29.07.19 – Comedy-Abend auf dem Weinfest-Festplatz

Montag, 19.08.2019, 10:00–12:38 Uhr; Fußball-Ferien-Woche 2019 des
OFV; 19. bis 23. August am Lindhard.

20.09. bis 30.10.2019 – Bilderpräsentation zum Thema „100 Jahre
Ochsenfurter Fußball“ in der Sparkasse Ochsenfurt

Samstag, 21.09.2019; JFG Heimspieltag auf der Maininsel

Samstag, 07.12.2019, 19:00 Uhr; Weihnachtsfeier – Gesamtverein

Die Theatertermine standen noch nicht fest.
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BFV Vizepräsident und Bezirksvorsitzender Jürgen Pfau (links) und DFB-
Kreisehrenamtsbeauftragter Ludwig Bauer (rechts) gratulieren Gerhard
Troll im Beisein seiner Gattin Gertrud zum Ehrenamtspreis 2018 im
Rahmen der DFB-Sonderehrung in Rimpar am 17.11.2018.

Frohe Weihnachten und ein gutes, erfolgreiches, vor allem aber gesundes neues Jahr

wünscht der Ochsenfurter FV allen seinen Mitgliedern, Freunden und Fans.
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Hallenfußballturniere mit Beteiligung unserer Teams

Der Trainingstag des OFV ist für Donnerstag, den 03.01.2019 ge-
bucht. Welche Altersklasse zu welchen Zeiten die Halle belegt,
war bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Das Herrenteam
trainiert auf jeden Fall von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und im
Anschluss die AH-Abteilung.

12. Januar 2019 – BFV Futsal Herren Kreismeisterschaft. Da der
OFV im Jubiläumsjahr des Ochsenfurter Fußballs Ausrichter des
End-Turniers auf Kreisebene ist, werden wir an keinem Vorturnier
teilnehmen und sind Kraft Reglement automatisch fürs Kreisfinale
qualifiziert. Wer daran teilnimmt kann somit aktuell noch nicht
mitgeteilt und kann mit Spielplan am Abend des 6.01.19 oder tags
darauf unserer Website entnommen werden.

5./6. Januar 2019 – REWE Indoor-Cup in Verbindung mit der Hal-
len-Futsal-Kreismeisterschaft der U13, U15, U17 und U19 in der
Ochsenfurter Dreifachsporthalle.

Da die Hallenkreismeisterschaft des BFV in Ochsenfurt stattfindet, wird
die JFG MDS heuer auf die Ausrichtung eines Hallenturniers mit Rundum-
bande verzichten, da vor allem auch die Hallenkapazität beschränkt ist.
Aus diesem Grund kann auch ein Spielplan noch nicht veröffentlicht wer-
den, da die Vorturniere zur Kreismeisterschaft noch ausgetragen wer-
den müssen.

Sobald die Teilnehmer feststehen, werden die Spielpläne auf der Web-
site der JFG MDS veröffentlicht, wahrscheinlich bereits über Weihnach-
ten.

Weitere Turnierteilnahmen des OFV und der JFG waren bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt, können aber den Websites bei-
der Vereine zeitnah entnommen werden.
Text: Walter Meding

Hallenturniere – Termine
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Liebe Sportfreunde, liebe OFVler,

 Für unsere jüngsten Talente geht nun wieder einmal
ein ereignisreiches und turbulentes Jahr zu Ende. Zu-
nächst gilt der Dank unseren beiden ehemaligen U9
Coaches Alex Hinz und Jonathan Schneider, die uns
aus beruflichen Gründen nicht mehr von der Seitenlinie
aus unterstützen können.

Wir wünschen Euch für Eure Zukunft nur das Beste und
hoffen, Euch bald wieder als Trainer an unserer Seite
haben zu dürfen.

Außerdem möchten wir unsere Glückwünsche an die
A und B Jugend der JFG Maindreieck Süd richten, die
in der diesjährigen Qualifikation um die Kreisliga bei-
de die Oberhand behielten und dabei sogar die  Würz-
burger Kickers II besiegen konnten.

 Wenn man dem vergangenen Jahr eine Überschrift
geben möchte, würde diese definitiv „gemeinsame
Zukunft“ heißen.

Die JFG heißt mit dem TSV Frickenhausen einen neuen Partner will-
kommen, in der U11 konnten wir mit Alex Münz erstmals einen B-lizen-
zierten Trainer verpflichten und zu guter Letzt sind wir mit einer Spiel-
gemeinschaft mit dem TSV Goßmannsdorf und dem FC Winterhausen
einen weiteren Schritt gegangen - einen Schritt Richtung gemeinsame
Zukunft.

Zuletzt geht unser Dank an all die Menschen, die unseren Kindern das
Fußballspielen möglich machen, ganz egal ob Eltern, Platzwarte, Trai-
ner, oder die Vereinsführung selbst, wünschen allen OFVlern ein besinn-
liches Weihnachtsfest und freuen uns auf die Aufgaben im Jubiläums-
jahr.

Eure Juniorenleitung Sandro und Christian.
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Glückwünsche
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Es ist Advent
Autor: unbekannt

Seht her, die erste Kerze brennt,
es ist Advent, es ist Advent.
So dunkel ist die Winternacht,
drum haben wir ein Licht gemacht.
Es strahlt eine Kerze mit hellem Schein.
Doch es könnte die Nacht noch heller sein.

Seht her, die zweite Kerze brennt,
es ist Advent, es ist Advent.
So dunkel ist die Winternacht,
drum haben wir noch ein Licht gemacht.
Es strahlen zwei Kerzen mit hellem Schein.
Doch es könnte die Nacht noch heller sein.

Seht her die dritte Kerze brennt,
es ist Advent, es ist Advent.
So dunkel ist die Winternacht,
drum haben wir noch ein Licht gemacht.
Es strahlen drei Kerzen mit hellem Schein.
Doch es könnte die Nacht noch heller sein.

Seht her die vierte Kerze brennt,
es ist Advent, es ist Advent.
So dunkel ist die Winternacht,
drum haben wir noch ein Licht gemacht.
Es strahlen vier Kerzen mit hellem Schein.
Doch es könnte die Nacht noch heller sein.

Siehst du die Lichter nicht und den Glanz?
Es brennen doch schon alle Kerzen am Kranz!
Wenn nicht in uns ein Lichtlein brennt,
dann bleibt es dunkel, auch im Advent!
Jeder hilft jedem, so gut er kann.
Dann gehen viele Lichter an!



2924

Glückwünsche
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Brief ans Christkind!

Liebes Christkind,
obwohl Du im letzten Jahr meinen
Wunsch des Nicht-Abstiegs nicht erfül-

len konntest, hast Du mir dennoch eine Botschaft gesandt,
die ich eigentlich erst heuer wirklich verstanden habe
und dafür wollte ich einfach nur mal Danke sagen.
Obwohl wir mit unserer Herrenmannschaft abgestiegen
sind, haben sich all unsere fleißigen Helferinnen und
Helfer nicht davon abbringen lassen, unseren OFV wei-
terhin tatkräftig zu unterstützen und damit verbunden
unseren Vorständen an der Spitze des Vereins den Mut
und die Kraft gegeben hast, nicht müde zu werden, auch
außerhalb sportlicher Erfolge für uns immerzu tätig zu
sein.
Was mir heuer aber besonders gut gefallen hat, war der
Einsatz für unsere Jüngsten und auch für die Jüngsten
anderer Vereine  in den Sommerferien am Lindhard. Das
war für viele Eltern, die keinen Urlaub nehmen konnten,
eine wertvolle Unterstützung und das noch für einen fi-
nanziellen Beitrag, der sich weit unter dem tatsächli-
chen Aufwand bewegte. Sie wussten ihre Liebsten gut auf-
gehoben und sinnvoll beschäftigt. Ich bitte Dich, liebes
Christkind, stellvertretend für alle anderen ehrenamtlich
Tätigen im Verein, diese zu Weihnachten besonders ins
Herz zu schließen.
Was ich aber seit meinem letzten Brief an Dich nun wirk-
lich kapiert habe ist, nichts von Dir abzuverlangen, was
nicht wirklich wichtig ist!
Drum bitte ich Dich nun, Deine schützende und segnen-
de Hand über all unsere Mitglieder, und über allen an-
deren Menschen auch, über uns zu halten, Krankheiten
niedrig und schmerzfrei zu halten, Gesundheit walten
zu lassen, aber all diese Menschen Zufriedenheit in jeder
Lebenslage zu schenken.
Dafür, liebes Christkind, danke ich Dir!
Dei‘ Gerchle

Der Weihnachts-Fan
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!

Peter, von allen nur Pit genannt, spielte in
seiner Schüler- und Jugendzeit beim 1. FC
Ochsenfurt. Danach war er noch in der 1.
Mannschaft aktiv. Bereits im noch jugendli-
chen Alter von 21 Jahren übernahm er 1979
das Traineramt der A-Jugend beim SV 72
Ochsenfurt.
Zur damaligen Zeit spielten noch die Ju-
gendlichen von 15-18 Jahren in der A-Ju-
gend und der SV nahm mit 2 Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teil. Unter seiner Re-
gie und Verantwortung fand auch die erste
Fahrt der Mannschaft in die Partnerstadt
Coutances statt.
Das zeigt sehr deutlich auf, dass Pit sich
nie scheute Verantwortung zu übernehmen,
neue Ideen zu entwickeln und diese auch
umsetzte. Neben einem wichtigen Spieler
war er auch als Trainer der ersten Mann-
schaft in den 80zigern tätig. Er hatte jede
Menge Ehrenämter in den vergangenen Jahren übernommen, u.a. 1.
und 2. Juniorenleiter, Pressewart, Bereichsleiter Bewirtschaftung, Revi-
sor und 2. Vorsitzender.
Zu seinen großen Verdiensten gehören auch sein Einsatz und seine Un-
terstützung beim Bau des Lindhard-Sportgeländes, wo er seine Erfah-
rung und Kontakte als Baukaufmann für seinen Verein einbrachte.
Auch das bis heute vom OFV jährlich durchgeführte Deutsch-italienisch-
französische Weinfest im historischen Stadtgraben war die Idee von Pit
und er plante und organisierte dieses in den ersten Jahren so erfolg-
reich, dass es noch heute zu einem der schönsten Feste in Ochsenfurt
gehört.
Wir, von der Vorstandschaft bedanken uns bei Pit für die jahrzehntelan-
ge Unterstützung des FCO, SV 72 und des OFV und wünschen ihm im
Namen des gesamten Vereins alles Gute zu seinem 60. Geburtstag und
vor allem Gesundheit für ihn und seine Familie.

Glückwünsche


